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Vorwort des Verfassers

Diese Arbeit ist in den Jahren 2010 bis 2015 entstanden und wurde von
der Juristischen Fakultät der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg im
Wintersemester 2018/2019 als Dissertation angenommen. Vor der Druckle-
gung wurde das Manuskript im Frühjahr 2019 aktualisiert.

Mein herzlicher Dank gilt meinem Doktorvater, Herrn Prof. Dr. iur. Dr.
rer. pol. h.c. Dr. iur. h.c. Werner F. Ebke, LL.M. (UC Berkeley). Ohne sei-
ne umfassende Unterstützung schon bei der Auswahl der Thematik, aber
auch durch die wertvollen Hinweise und Anregungen im Laufe der Bear-
beitung und nicht zuletzt durch die freundliche Aufnahme in diese Schrif-
tenreihe, wäre die Arbeit so nicht möglich gewesen. Ebenso danke ich
Herrn Prof. Dr. Chris Thomale, LL.M. (Yale) für die Übernahme der
Zweitbegutachtung. Schließlich möchte ich all jenen danken, die mich
während der Erstellung der Arbeit unterstützt und begleitet haben, insbe-
sondere meinem Vater, Herrn Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Veit
Reinhart sowie Herrn Andreas Haarmann für ihre kritische und unermüd-
liche Durchsicht des Manuskripts.

Gewidmet ist diese Arbeit meinen Eltern Ingrid und Veit Reinhart. Sie
haben nicht nur meine universitäre Ausbildung in Deutschland, England
und den Vereinigten Staaten ermöglicht, sondern standen mir rund um
die Dissertation und auch in allen anderen Lebenslagen jederzeit zur Seite.
Ebenso wie meiner Ehefrau, Frau Charuchat Reinhart, LL.M. (NYU), die
mich gleichfalls bedingungslos gestützt und ertragen hat, schulde ich ih-
nen besonderen Dank.

 

Stuttgart, im Juni 2019 Florian Reinhart
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Geleitwort des Herausgebers

Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich mit dem Legalitätsprinzip, einer
zentralen Figur im Recht der aktienrechtlichen Leitungspflichten und Lei-
tungshaftung. Grundlagen und Einzelheiten der aktienrechtlichen Legali-
tätspflicht sind nach wie vor im Fluss. Ziel der Arbeit ist es, das dogmati-
sche Fundament der Legalitätspflicht und deren Ausprägungen zu unter-
suchen und einen Vorschlag zu erarbeiten, mit dem sich das Legalitäts-
prinzip als Konzept dogmatisch untermauert in das überkommene Gefüge
der Pflichten eines Vorstands nach deutschem Aktienrecht einfügt. Im
Mittelpunkt der Untersuchung stehen die Legalitätspflichten des Vor-
stands. Die Folgen einer Verletzung dieser Pflichten (Stichwort: Haftung)
sind nicht „vorrangiger Gegenstand“ der vorliegenden Arbeit.

Die Arbeit gliedert sich in vier Teile. Im ersten Teil will der Verfasser
„eine handhabbare Ein- und Abgrenzung“ des Begriffs der „Legalitäts-
pflicht“ und „eine Möglichkeit der dogmatischen Verortung dieses Prin-
zips“ aufzeigen und dazu die Rechtsvergleichung mit dem US-amerikani-
schen Recht fruchtbar machen. Die im ersten Teil entwickelten Grundty-
pen der Legalitätspflicht werden im zweiten und dritten Teil der Arbeit be-
trachtet. Allgemeine, für den jeweiligen Typ aufzuwerfende Fragen wie et-
wa die der Pflichtendelegation werden vorab behandelt. Danach werden
die gesellschafts-, handels- und kapitalmarktrechtlichen Pflichten aufgefä-
chert. Die Einzelpflichten werden anschließend in das im ersten Teil der
Arbeit entwickelte „abstrakte System“ der Leitungspflichten eingeordnet.

Der Verfasser hat eine Arbeit vorgelegt, die einem theoretisch spannen-
den und praktisch zunehmend wichtiger werdenden Thema gewidmet ist.
In seiner groß angelegten, sauber recherchierten und um Systematisierung
bemühten Untersuchung gelingt es dem Verfasser, „frischen wissenschaft-
lichen Wind“ in das komplexe Geflecht der unter dem Oberbegriff „Lega-
litätspflichten“ zusammengefassten Pflichtenkataloge zu bringen. Indem
er die Legalitätspflichten von den Sorgfalts- und Treuepflichten des Vor-
stands abkoppelt und sie als facettenreiche eigenständige Pflicht im Ge-
samtgefüge des organschaftlichen Pflichtenkatalogs anerkennt, klärt der
Verfasser nicht zuletzt das Verhältnis der Legalitätspflicht zu der in
Deutschland kodifizierten business judgment rule. Das hat nicht nur Auswir-
kungen auf Einzelfragen (z.B. Beweislast, Verschulden), sondern auch auf
zahlreiche Aspekte, über die im Zusammenhang mit den Legalitätspflich-
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ten in der deutschen Literatur heftig gestritten wird. Ausgangspunkt für
seine Überlegungen und seine Systematisierung der Legalitätspflichten ist
die Unterscheidung zwischen Pflichten, die an den Vorstand originär ge-
richtet sind, und solchen, die zunächst die Gesellschaft in den Blick neh-
men und den Vorstand damit erst in einem zweiten Schritt – derivativ –
binden. Quelle derartiger Pflichten sind in erster Linie einschlägige gesetz-
liche Regelungen und Vorgaben, aber auch zahlreiche weitere Quellen wie
beispielsweise die Rechtsprechung und sogar Verträge. Dem Verfasser ge-
lingt es, die Auswirkungen seines Systematisierungsansatzes auf breiter
Ebene herauszuarbeiten und tragfähige Strukturen zu entwickeln. Nach
dem Ansatz des Verfassers klären sich auch die umstrittenen Fälle der
„nützlichen“ Rechtsverletzungen („Ökonomie hat keinen Vorrang vor
Recht“).

Die Lektüre der Arbeit bereitet Freude, weil der Verfasser strukturiert
und systematisch vorgeht, klar und nachvollziehbar argumentiert, sauber
und ohne Schnörkel formuliert und den Leser so durch das komplexe Ge-
flecht der organschaftlichen Pflichten führt. Die Sicht der Dinge von den
Adressaten der jeweiligen Pflichten schafft Klarheit bezüglich der originä-
ren Pflichten und eine gewisse Flexibilität bezüglich der derivativen Pflich-
ten, bei denen die Zuordnung/Überleitung von der Gesellschaft auf den
Vorstand im Einzelfall sorgfältig zu begründen ist.

Insgesamt hat der Verfasser ein System entwickelt, das geeignet ist, ein
Mehr an Rechtssicherheit zu erzeugen – ein hohes Gut in einer Zeit, in der
die Anforderungen an das Verhalten der Vorstände gerade von kapital-
marktorientierten Aktiengesellschaften steigen und die Konkretisierung
der Legalitätspflichten immer wichtiger wird.

 

Heidelberg, im Februar 2019 Werner F. Ebke

Geleitwort des Herausgebers
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